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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

dass das Leben auf dieser Erde von Werden und Vergehen 
geprägt ist, das wird wahrscheinlich in kaum einer anderen 
Jahreszeit so deutlich wie im Herbst, der nun vor uns liegt: 

Da werden die letzten Ernten eingefahren. Die Felder, Wein-
berge und Wälder werden langsam wieder leer und kahl.  
Und doch spendet die neugewonnene Nahrung Leben und 
Kraft, auch über den Winter hinweg. Ein guter Grund also, 
das Erntedankfest zu feiern.

Da gedenken wir im November unserer Verstorbenen und feiern zugleich die Hoffnung 
der Auferstehung: dass der Tod für sie kein Schlusspunkt, sondern der Anfang zu neuem 
ewigem Leben ist.

In diesem Wechselspiel von Werden und Vergehen kann auch immer wieder Neues ent-
stehen. Und nach einer langen Phase der Corona-Pandemie, in der wir auf viele Dinge 
verzichten mussten, hoffen wir, dass dieser Herbst in vielerlei Hinsicht auch eine Zeit 
des Neuanfangs werden kann: eine Zeit, in der vieles wieder neu möglich sein kann, was 
die letzten Monate notgedrungen pausieren musste; eine Zeit, in der wir manche Dinge 
wieder neu entdecken können.

Als eine solche Zeit des Neuanfangs wollen wir den Herbst auch in unseren Kirchen-
gemeinden gestalten. Wie das aussehen kann, dazu finden Sie einige Hinweise bereits in 
diesem Heft. Dennoch bestimmt auch weiterhin eine gewisse Unsicherheit, ja Unplan-
barkeit, dank wechselnder Pandemielage unseren Alltag. So war bei Redaktionsschluss 
dieses Heftes im Juli für Vieles noch nicht klar, ob oder wie es stattfinden können wird.  

Und so möchten wir Sie an dieser Stelle auch gerne auf unsere kurzfristigeren 
Informationsangebote auf unseren Homepages und in den wöchentlichen  
kommunalen Mitteilungsblättern hinweisen.

Im Namen des Pastoralteams wünsche ich Ihnen eine Herbstzeit, die bestimmt ist 
von der Hoffnung des Glaubens und von vielen kleinen und großen Neuanfängen des 
menschlichen Miteinanders.

Christoph Eichwald
Pastoralassistent
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VERABSCHIEDUNG VON KIRCHEN- 
GEMEINDERAT FRANK GELLERT
In der Sitzung des Kirchengemeinderats 
Heilig Geist vom 21. Juli wurde Frank Gellert 
(M.) nach 25 Jahren aus dem Kirchen-
gemeinderatsgremium verabschiedet. Die 
Vorsitzenden des Kirchengemeinderats, 
Rudolf Grill (r.) und Pfarrer Pius Angsten-
berger (l.), bedauerten diesen Schritt und 
bedankten sich für seinen langjährigen und 
engagierten Dienst als gewählter Gemein-
devertreter. Zum „silbernen Jubiläum“ nach 
sechs Kirchengemeinderatswahlen, aus de-
nen er seit der ersten Wiederwahl stets als 
Stimmenkönig hervorging, kann Frank Gel-
lert auch auf einen großen Rückhalt in der 
Gemeinde und auf viel dankbare Anerken-
nung seiner Arbeit als Kirchengemeinderat, 
zeitweise auch als Gewählter Vorsitzender 
des Gremiums, zurückblicken. Auch die 
Leitung des Festausschusses, Sternsinger-
aktion und Martinslauf liegen seit vielen 
Jahren in seinen Händen. Wir freuen uns, 
dass sich Frank Gellert weiterhin in der 
Kirchengemeinde einbringen will – z.B. im 
Festausschuss, in der Murrer Ökumene und 
in der Liturgie – und wünschen ihm alles 
Gute und Gottes Segen.

VERABSCHIEDUNG VON ELLEN DÜRKOP 
UND LEONIE BAUKNECHT
Mit Ende des Schuljahres haben Leonie 
Bauknecht (M.) und Ellen Dürkop (l.) Ihren 
Dienst als Ministranten-Gruppenleiterinnen 
in der Heilig Geist Gemeinde beendet. Im 
Gottesdienst am 25.07. und davor bereits 
in ihrer letzten Gruppenstunde wurden sie 
feierlich verabschiedet und erhielten als 
Dank und Andenken an ihren Dienst ein 
Geschenk sowie eine Urkunde. Wir danken 
ihnen ganz herzlich für ihr großartiges und 

langjähriges Engagement in der Minis-
trantenarbeit unserer Kirchengemeinde 
und wünschen ihnen für Studium und 
Ausbildung, die sie weit hinaus aus dem 
Bottwartal führen, alles erdenklich Gute, 
tolle neue Erfahrungen und Gottes reichen 
Segen.

CARITAS-SAMMLUNG 2021:  
„HIER UND JETZT HELFEN“
Vom 18.-26. September bitten wir bei der 
traditionellen Caritas-Sammlung um Spen-
den für unsere sozial-karitativen Projekte. 
Die Spenden werden zwischen Kirchen-
gemeinde und Caritasverband aufgeteilt. In 
den Gottesdiensten und per Handzettel, der 
an alle katholischen Haushalte verteilt wird, 
werden Gemeindemitglieder gebeten, für 
die gute Sache zu spenden. Mit dem Geld, 
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das in unserer Kirchengemeinde verbleibt, 
werden beispielsweise Einzelfallhilfen 
angeboten und Aktionen wie „Der Wün-
schewagen“ bzw. „Sternentraum“ unter-
stützt. Spenden sind auch online oder per 
Überweisung mit dem Verwendungszweck 
„Caritas-Sammlung 2021“ möglich.  
Wir sagen heute schon ein herzliches 
Vergelts Gott für Ihre Spende.

Gemeindereferentin Liz Porcaro

ERSTKOMMUNION IN DER SEELSORGE-
EINHEIT BOTTWARTAL
In diesem Sommer werden sich insgesamt 
49 Kinder unserer Seelsorgeeinheit auf den 
Empfang ihrer ersten Heiligen Kommunion 
vorbereiten. Anders als in den vergange-
nen Jahren gab es pandemiebedingt keine 
Gruppenstunden oder anderen Familien-
aktionen. Vielmehr haben wir unsere 
Kirchenräume erkundet, viele tollen Tage 

im Sommer zu ganz unterschiedlichen 
Themen miteinander erlebt und Gottes-
dienst gefeiert. Ende September ist dann 
die Vorbereitungszeit abgeschlossen und 

Spendenkonto: 

Örtliche Caritas kath. Kirchepflege Grossbottwar 
IBAN DE25 6045 0050 0004 0465 34 

Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist 
IBAN DE69 6045 0050 0003 0226 83 
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10-TÄGIGE REISE INS HEILIGE LAND - 
SEELSORGEEINHEIT BOTTWARTAL Auf 
den Spuren der Bibel: Von Montag 22.11. 
bis Mittwoch 01.12.2021. Die Reise führt in 
die Wüste Negev, ans Tote Meer 
(Massada), an die heiligen Stätten in 
Jerusalem (Westmauer, Tempelplatz, Via 
dolorosa, Grabeskirche, Ölberg, Zionberg, 
Dormitioabtei, Yad Vashem, Besuch eines 
Schabbat-Gottesdienstes, Israel-Museum), 
Bethlehem, Jericho, See Genezareth (Berg 
der Seligpreisungen, Tabgha, Kapernaum), 
Nazareth, Berg Tabor, Golanhöhen, Akko, 
Haifa, Caesarea, Tel Aviv – Jaffa. Reiselei-
ter zu allen Orten: Amos Garbatzki. Geistli-
che Begleitung: Pfarrer Pius Angstenberger

Verbindliche Anmeldung im Aug./Sept. 
2021 über das Pfarramt St. Pius Groß-
bottwar, Ludwig-Müller-Straße 15, 71723 
Großbottwar: stpiusx.grossbottwar@drs.de, 
Tel. 07148-8387. 
Nähere Informationen zum Reisepreis, zu 
den Konditionen, das detaillierte 
Reiseprogramm usw. finden Sie auf den 
Homepages www.piusx.de und www. 
heilig-geist-steinheim.de und in den Ver- 
öffentlichungen der Kommunalblätter. 
Herzliche Einladung! 

NIKOLAUSAKTION DER 
BUSCHTROMMEL
Man glaubt es kaum, aber 
manche Sachen kommen 
schneller als man denkt. Am 
6. Dezember ist Nikolaus. Die
Kinder freuen sich darauf.
Wenn Sie den echten Bischof Nikolaus
aus Schokolade verschenken wollen,
dann melden Sie sich bitte bei uns.
Die Schokolade ist garantiert ohne Kinder-
arbeit hergestellt und fair gehandelt.
Der kleine Nikolaus (28 g) kostet 1 €,
Der große Nikolaus (65 g) kostet 1,80 €
(Preise von 2020)
Da die Nikoläuse schnell ausverkauft sind
muss früh bestellt werden.
Deshalb bitte die Bestellung bis 15. Oktober
2021 bei D. Wunsch 07144 24864 abgeben.

DAS SIEHT JA GANZ ANDERS AUS ALS 
BISHER...!
Wir starten mit dem Aufbau einer neuen 
Homepage für die Seelsorgeinheit Bott-
wartal. In neuem Look-and-feel integriert 
unsere Präsenz im Internet die bisherigen 
Webauftritte von heilig-geist-steinheim.
de, piusx.de und die Inhalte der italie-
nisch-muttersprachlichen Gemeinde San 
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Giuseppe. Der Neustart wird professionell 
begleitet durch eine Web- und eine Inter-
net-Agentur.
Jetzt aber sind Sie gefragt – zur Erweite-
rung unseres Online-Redaktionsteams, 
zum Auf- und Ausbau der Website su-
chen wir SIE! Was sollten Sie mitbringen?
Zunächst mal Spaß an der Arbeit mit 
neuen Medien. Gut wär‘s auch, wenn Sie 
sich mit den Grundlagen von Text-, Bild- 
und Medienbearbeitung am PC auskennen. 
Aber keine Sorge, Einarbeitung ins neue 
System, Schulung und ein regelmäßiger Er-
fahrungsaustausch im Team sind gegeben.
Und wo melden Sie sich?
Ansprechpersonen für Fragen, Anregungen 
und für die Anmeldung zur aktiven Mit-
arbeit sind Anne Braun (anne.braun@drs.de 
oder 07144 898463) und Ulrich Hofmann 
(onlineredaktion@katholische-kirche-bott-
wartal.de)

KIRCHENCHOR ST. PIUS X.
Wiederaufnahme der Chorproben
In der Hoffnung auf umsetzbare Pande-
miebedingungen, nimmt der Kirchenchor 
Pius X die Chorproben ab Dienstag, 14. 
September 2021 um 19:30 Uhr wieder auf. 
Wir wollen uns mit unserer Chorleiterin 
Blanka Mandel-Biesinger auf die Beglei-
tung von Gottesdiensten im Herbst und zur 
Advents- und Weihnachtszeit vorbereiten.
Vor Beginn der Proben, ab Anfang Septem-
ber, nehmen wir mit allen aktiven Sänge-
rinnen und Sängern Kontakt auf, um über 
die dann gültigen Pandemiebedingungen 
zu informieren. Natürlich freuen wir uns 
auf neue Chormitglieder. Sie sind ganz 

herzlich zum Singen eingeladen. Wenn Sie 
mitmachen wollen, nehmen Sie bitte vorher 
Kontakt mit uns auf. Seien Sie herzlich  
gegrüßt und bleiben Sie gesund. 
Kontakte:
Vorstand:  Alfred Amend,   
Tel. 07062 21552; alfred.amend@web.de
Chorleiterin: Blanka Mandel-Biesinger, 
Tel.  07144 896023, blanka.mandel@gmx.de
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ALEXANDER KÖNIG BLEIBT 
DEKAN IN LUDWIGSBURG
Mit 67 von 69 Stimmen, bei 
zwei Enthaltungen, wurde 
Alexander König als Dekan 
des Katholischen Dekanats 
im Landkreis Ludwigsburg 

bestätigt. Weihbischof Matthäus Karrer 
gratulierte dem Dekan zu seiner zweiten 
Amtszeit: „Die hohe Wahlbeteiligung und 
die klare Zustimmung zu Ihrer Person ist ein 
starkes Zeichen für Ihre neue Amtszeit als 
Dekan und sie ist eine Bestätigung Ihres bis-
herigen Wirkens im Landkreis Ludwigsburg, 
für das ich Ihnen ganz herzlich danke.“
Alexander König nahm die Wahl dankend 
an: „Ich bin überwältigt von dem Wahl-
ergebnis und sehr dankbar für diese 
Bestätigung. Ich freue mich auf die Zu-
sammenarbeit mit Ehrenamtlichen und 
Hauptberuflichen und möchte mit allen 
eine bunte, vielfältige Kirche im Landkreis 
Ludwigsburg gestalten.“
König studierte in Tübingen und Rom 
Theologie, bevor er als Diakon in Ravens-
burg, als Vikar in Aalen und Leonberg und 
als Hochschulpfarrer in Tübingen tätig war. 
Seit 2003 ist er mit dem Dekanat Ludwigs-
burg vertraut: als Pfarrer in Ditzingen, 
Gerlingen und Hirschlanden. Seit 2009 ist 
er bereits Mitglied der Dekanatsleitung 
als stellvertretender Dekan, bevor er 2014 
erstmals zum Dekan gewählt wurde. In 
seinem aktuellen Kandidatenbrief erläuter-
te der 1968 in Heilbronn geborene Theo-
loge: „Das Dekanat Ludwigsburg ist mir mit 
seinen Einrichtungen und Kirchengemein-
den ans Herz gewachsen. Gern möchte 
ich zusammen mit Dekanatsleitung und 

Dekanatsrat, den Haupt- und Ehrenamt-
lichen im Dekanat fortführen, was wir in 
den vergangenen Jahren entwickelt haben. 
Uns war immer wichtig, die Themen auf-
zugreifen, die sowohl kirchliche wie auch 
gesellschaftliche Veränderungen mit sich 
brachten. Jugend und Bildung, Politik und 
Kirchenentwicklung, Menschen mit ihren 
Anliegen nach Flucht und Verlust sind im 
Blickpunkt unserer Arbeit.“ Dabei liegt ihm 
am Herzen, bei allen Enttäuschungen und 
Ängsten, die Menschen aktuell bewegen, 
die Freude am Leben und die Hoffnung 
im Glauben hochzuhalten. Er möchte als 
Kirche im Landkreis Ludwigsburg mit den 
Menschen vor Ort weiter Beziehungen 
gestalten und für sie in den verschiedenen 
Bereichen und Lebenslagen da sein.
Verabschiedet wurde sein Stellvertreter 
Roland Deckwart, der nach 13 Jahren nicht 
wieder kandidiert hatte. Als Leitender Pfar-
rer der Seelsorgeeinheit Bietigheim-Bissin-
gen wird er weiterhin in guter Verbindung 
zum Dekanat bleiben. Deckwart bedankte 
sich für die wertschätzende Zusammen-
arbeit im Dekanat. Aufgrund mangelnder 
Bewerbungen für das Amt der beiden 
Stellvertretenden Dekane wird der Deka-
natsrat eine zusätzliche 50 Prozent Stelle 
für eine/n Dekanatsreferenten/in beim 
Bischöflichen Ordinariat beantragen. Auf 
diese Weise soll die Arbeitsfähigkeit der 
Dekanatsleitung sichergestellt werden.
Das Katholische Dekanat Ludwigsburg ist 
die mittlere Ebene zwischen dem Bischof 
und den Kirchengemeinden im Landkreis 
Ludwigsburg. Es umfasst 45 Kirchenge-
meinden mit etwa 111.000 Katholikinnen 
und Katholiken.    Quelle: Dekanat Ludwigsburg
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DIÖZESANRAT: DA GEHT 
LANGSAM WAS!
Am ersten Märzwochenende 
hat sich der 11. Diözesanrat der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart 
konstituiert. In dieser und der 
folgenden Sitzung Anfang Mai 
hatten die über 100 Ratsmit-

glieder einen Wahlmarathon zu absol-
vieren: Der Sprecher des Diözesanrates, 
der Beisitzende im Präsidium sowie der 
Geschäftsführende Ausschuss, der Pasto-
ral-, Finanz- und Bauausschuss, wurden 
gewählt. Außerdem 20 weitere Vertretun-
gen, die der Diözesanrat in unterschied-
liche Gremien entsendet. Unter anderem 

sind das Mandate in der evangelischen 
Landessynode, der Kommission sexueller 
Missbrauch, dem Zentralkomitee der deut-
schen Katholiken oder dem Zukunftsfond 
Kindergarten. 
Im 11. Diözesanrat gibt es 15 Ausschüsse, 
davon drei neue zur Stärkung der Frau-
en, zur Digitalisierung und zur Inklusion. 
Aktuell arbeitet der Rat an der Themen-
findung zu den pastoralen Schwerpunkten 
2023/2024 und dem deutsche Katholi-
kentag im Mai 2022 in Stuttgart, bei dem 
unsere Diözese als Gastgeber fungiert.
Mehr Infos: www.raete.drs.de
www.katholikentag.de

Rebekka Breimaier

FAIRE UND REGIONALE HOKKAIDO-
KÜRBISSUPPE FÜR KINDER ZUM  
SELBER KOCHEN

Zutaten
1,2 kg Hokkaidokürbis vom Bauern
1 Zwiebel vom Bauern
1 große Kartoffel vom Bauern
40 g regionale Butter
1,5 l Gemüsebrühe
1 Prise Salz
1 Prise fairer Pfeffer
1 Prise faires Curry
1 kleine Dose faire Kokosmilch

Ausstattung
Brettchen, Messer, Schäler, Löffel, Bratwen-
der aus Holz, Messbecher, Pürierstab, Topf
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Kinderseite

Zubereitung
1. Wasche den Kürbis gut mit Wasser ab. 
Hole dir einen Erwachsenen zur Hilfe, der 
dir den Kürbis in Stücke schneidet. Mache 
das auf keinen Fall selbst. Das Fruchtfleisch 
von Hokkaido-Kürbissen ist sehr hart und 
fest. Du kannst mit dem Messer leicht 
abrutschen und dich verletzen. Nicht, dass 
dir später ein Finger fehlt. Nimm dir einen 
Löffel und kratze damit die Kürbiskerne und 
die glibberigen Fäden aus der Mitte der Kür-
bisstücke. Die dunkelorangene Schale musst 
du nicht schälen. Sie ist essbar. 
2. Schneide die Kürbisschnitze in kleine Stücke.
3. Schäle nun die Zwiebel und schneide sie 
in kleine Stückchen. 
4. Wasche die Kartoffel mit Wasser ab. 
Nimm den Schäler und befreie sie von ihrer 
Schale. Schneide sie in kleine Stückchen. 
5. Wiege 40 Gramm Butter ab und lasse 
sie in den Kochtopf plumpsen. Stelle ihn 
auf den Herd und drehe die Herdplatte auf 
Stufe 4 oder 5. Wenn du den Küchenherd-
anmachst, muss ein Erwachsener zuhause 
und in der Nähe sein. Heißes Fett kann 
sehr leicht anbrennen und im schlimmsten 
Fall Feuer fangen. 
6. Wenn die Butter flüssig ist, kippst du die 
Kürbisstückchen, die Zwiebelstückchen und 
die Kartoffelstückchen vorsichtig hinein. 
Setze den Deckel auf den Topf. Stelle den 
Küchenwecker auf zwei Minuten. Spitze 
nach einer Minute in den Topf. Schnappe dir 
dazu einen Topflappen und hebe den Deckel 
vorsichtig an. Halte etwas Abstand. Meistens 
kommt eine weiße Dampfwolke heraus. Rüh-
re mit dem hölzernen Bratwender um. 
7. Messe mit dem Messbecher 1,5 Liter 
Wasser ab. Kippe es in den Wasserkocher 
und mache ihn an. Suche das Glas mit der 
Gemüsebrühe. Darauf klebt ein Etikett. 
Auf dem steht, wie viel Pulver du für 1,5 

Liter brauchst. Meistens sind es sechs 
leicht gehäufte Teelöffel. Lies trotzdem zur 
Sicherheit noch einmal nach. Schütte das 
Gemüsebrühe-Pulver in den Messbesser. 
Gieße das heiße Wasser aus dem Wasser-
kocher in den Messbecher und löse das 
Gemüsebrühe-Pulver auf. 
8. Wenn der Küchenwecker klingelt, ist 
das Gemüse fertig gedünstet. Nimm einen 
Topflappen und kippe die Gemüsebrühe vor-
sichtig aus dem Messbecher in den Koch-
topf. Rühre einmal mit dem Bratwender um. 
Setze den Deckel wieder auf den Topf. Stelle 
den Küchenwecker auf 25 Minuten und las-
se das Gemüse in der Gemüsebrühe garen. 
Rühre in dieser Zeit immer wieder um. 
9. Tauche jetzt den Pürierstab in die brö-
ckelige Suppe und schalte ihn ein. Achtung: 
Halte den Pürierstab immer gerade und 
so, dass er den Topfboden berührt. Er darf 
nicht an die Suppenoberfläche oder an die 
Luft kommen, sonst spritzt dir die heiße 
Suppe ins Gesicht. Und die Küche ist ein-
gesaut. Das wäre doof. 
10./11./12. Nimm eine Prise Salz, eine Prise 
fairen Pfeffer und eine Prise faires Curry 
und würze die Suppe. Wie viel du davon 
brauchst, musst du selbst entscheiden. 
Manche mögen es etwas salziger, andere 
etwas würziger. Du kannst zwischendurch 
etwas Suppe auf einen Teelöffel schöpfen, 
pusten und probieren. So findest du heraus, 
wann dir die Suppe am besten schmeckt. 
13. Stelle die Herdplatte aus! Hole einen 
Erwachsenen und lasse dir die Konser-
vendose mit der Kokosmilch öffnen. Fülle 
die Suppe mit einem Schöpfer in einen 
Suppenteller und schütte einen Schwups 
Kokosmilch dazu.
Lass es dir schmecken! Guten Appetit!
        von: Ronja Goj, In: Pfarrbriefservice.de
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Kirche – wohin geht der Weg?

Die Situation in unserer Kirche beschäftigt viele Katholiken – in unseren Kirchengemein-
den, unserer Diözese und der Kirche Deutschlands. Da ist zum einen der strukturelle 
Wandel in den Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten vor Ort. Dazu die sinkende 
Priesterzahl in den deutschen Diözesen. Dann die Rahmenbedingungen durch Corona-
Verordnungen an das gesellschaftliche und damit auch  an das kirchengemeindliche Leben. 
Zum anderen die Themen, die eine direkte Positionierung und Konsequenz erfordern 
würden wie der Umgang mit Missbrauch in der Kirche, die Segnung von gleichgeschlecht-
lichen Paaren, die Rolle der Frau in der Kirche, …
Wie gelingt es uns da, als Gemeinschaft der Glaubenden gemeinsam auf einem guten 
Weg zu bleiben, neue Wege zu finden, unseren Glauben gemeinsam auszudrücken und zu 
leben, und gleichzeitig wertvolle Traditionen zu bewahren? Diese Fragen stellen sich auch 
unsere Kirchengemeinderäte. So ist die Idee einer Erwachsenenbildungsveranstaltung zum 
Gedankenaustausch entstanden. Die Deutsche Bischofskonferenz hat sich 2019 für einen 
gemeinsamen „Synodalen Weg“ entschieden, um in vier thematischen Foren Austausch 
und Reformüberlegungen voranzubringen. 

WIE IST DIE STIMMUNG IM DEKANAT?
Oh je, was kann ich da schreiben? Den 
einen geht es so, den anderen so. Und sehr 
viele liegen sage und schreibe wirklich 
zwischen den extremen Polen an Meinung 
und Stimmung. Ich nehme im Dekanat 
neben der allgemeinen Anspan-
nung in Folge von Klimawandel 
und Pandemie eine große Enttäu-
schung und Ratlosigkeit wahr. So 
viele Straftaten im Zusammenhang 
von sexuellem Missbrauch haben 
vielen treuen und überzeugten 
Katholiken den Boden unter den 
Füßen weggenommen. Es fällt 
so schwer, sich positiv zum Glauben und 
zur Gemeinschaft der Kirche zu bekennen. 
Muss ich mich nicht vielmehr für das Tun 
anderer schämen? Weil immer wieder 
schreckliche Dinge in Geschichte und 
Gegenwart der Kirche vorkamen, wird es 
ihnen zunehmend unmöglich, im Umfeld 
zu erzählen, wie sie im Glauben stehen und 

wie viel Schönes sie in der Gemeinschaft 
der Glaubenden schon erlebt haben.
Auf der anderen Seite kippt die Stimmung 
und bewirkt genau das Gegenteil von 
dem, was die Römische Kirche bezwecken 
wollte. Das erneute Verbot von Segnungen 

gleichgeschlechtlicher Paare hat im 
Frühjahr zu einer großen Solidarität 
mit allen geführt, die anders denken 
und lieben und empfinden, als es 
bisher in den Lehrbüchern stand. 
Überhaupt nehme ich gerade in allen 
Bereichen gesellschaftlichen Lebens 
eine hohe Sensibilität wahr gegen-
über Diskriminierungen aller Art. 

Und das ist doch ein enormer Fortschritt!! 
Unsere Kirchengemeinden und Einrichtun-
gen sind genau an diesen Themen gerade 
dran. Das ist doch richtig erfreulich!!
Ich selbst frage mich oft, warum einzelne 
Themen so sehr unter die Haut gehen und 
die Menschen in diesem Ausmaß bewegen. 
Die Regenbogenfahnen übersäten flugs 
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Kirche – wohin geht der Weg?

unsere Gebäude in den Gemeinden. Es ging 
mir fast schon zu schnell und ich dachte, 
muss eigentlich alles zum Hype werden, 
was uns umtreibt? Ich erlebe im Moment 
unsere Gläubigen so, dass sie sich laut über 
Meldungen empören, die aus Rom kom-
men, und sich in der Enttäuschung verstär-
ken und anstecken lassen. Es vergeht keine 
Sitzung und Zusammenkunft mehr, ohne 
dass traurige und schlimme Schreckens-
meldungen aus Kirche und Welt genannt 
werden und die Gemüter erhitzen. Wir 
beschäftigen uns mit uns selbst, unseren 
eigenen Wunden und dem Schwund unse-
rer Mitglieder. Wer will da unsere Botschaft 
noch hören? 
Ich wünsche der Kirche in unserem De-
kanat, dass wir bewusster den Blick auf 
die uns anvertrauten Menschen und ihre 
Anliegen richten, anstatt uns zu ängstigen, 
in welchem Licht die Kirche in der Presse 

erscheint. Es geht 
nicht um das Ansehen, 
sondern um den Geist, 
in dem wir zusam-
menkommen, Gott 
und den Menschen begegnen. Und dann 
wünsche ich uns im Dekanat Ludwigs-
burg, dass wir neben allen Kritikpunkten 
und Ängsten, die uns umtreiben, unsere 
Freude am Glauben, an den Menschen und 
an Gottes Natur persönlich spüren und aus 
dieser Kraftquelle leben. 
Irgendwie hängen Klimawandel, Pandemie 
und gesellschaftliche Umbrüche zusam-
men. Und ich bin froh, in diesen Heraus-
forderungen leben und arbeiten, vertrauen 
und glauben zu können. Gott ist unendlich 
und hält entsprechende Wege bereit, die 
in die Zukunft führen. Gott hat uns so viele 
Begabungen mit auf den Weg gegeben. <<

Alexander König

WAS GIBT ES NEUES VOM  
SYNODALEN WEG?
Unter diesem Thema 
fand eine ZOOM-
Veranstaltung der 
katholischen Erwach-
senenbildung (keb) 
in Ludwigsburg statt. 
Referenten waren die beiden Delegierten 
Stadtdekan Dr. Christian Hermes und die 
stud. theol. Svenja Stumpf, die als eine der 
Vertreterinnen der jungen Generation vom 
BDKJ delegiert wurde. 
Beide Referenten wiesen darauf hin, dass 
Anlass des Synodalen Weges die MHG-Stu-
die war, ein interdisziplinäres Forschungs-
projekt zum Thema Sexueller Missbrauch 
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Kirche – wohin geht der Weg?

in der römisch-ka-
tholischen Kirche in 
Deutschland, das in den 
Jahren 2014 bis 2018 
von einem Forschungs-
verbund aus Experten 
mehrerer universitärer 

Institute durchgeführt wurde. Das Kürzel 
„MHG“ steht für „Mannheim, Heidelberg, 
Gießen“, die Institutsstandorte der be-
teiligten Wissenschaftler. Die Delegierten 
der Foren „Macht und Gewaltenteilung in 
der Kirche – Gemeinsame Teilnahme und 
Teilhabe am Sendungsauftrag“, „Priester-
liche Existenz heute“, „Frauen in Diensten 
und Ämtern in der Kirche“, „Leben in 
gelingenden Beziehungen - Liebe leben in 
Sexualität und Partnerschaft“, verfassen 
jeweils Berichte zu ihrem Thema. Bisher 
traf sich die Vollversammlung erst einmal 
in Präsenz. Die einzelnen Mitglieder der 
Foren sind unterschiedlich gut vernetzt, 
was sich auch gut an dem Fortschritt der 
Arbeitsberichte ablesen lässt. Bis auf den 
des Priesterforums sind alle Berichte wohl 
schon gut vorangeschritten. Die Vollver-
sammlung beschließt abschließend mit 
2/3 der Stimmen, davon mit mindestens 
2/3 Stimmen der Bischofskonferenz. 

Für Frau Stumpf ist es besonders wichtig, 
mit den Bischöfen persönlich zu sprechen, 
Fragen und Nachfragen zu stellen und Mut 
zu machen. Trotz aller Widrigkeiten hat sie 
Hoffnung auf Veränderungen. Herr Dr. Her-
mes unterstreicht diese Dialogführungen 
und ermuntert alle, sich mit Fragen und 
Anliegen an den Bischof zu wenden. <<

Die Teilnehmer der ZOOM-Konferenz 
äußerten sich in Kleingruppen zu ihren 
Hoffnungen und Wünschen. Folgendes 
wollen sie den Delegierten mit auf dem 
Weg geben:

 � Kirche soll politischer werden (gesell-
schaftliche Rolle von Kirche über Caritas 
hinaus) 

 � Leitende Positionen (u.a. bei Caritas) 
nicht nur durch geweihte Personen  
besetzen

 � Mutige Bischöfe, die zu ihrer Position 
stehen (nicht „herumeiern“)

 � Einstehen für die Verantwortung, die wir 
in der Weltkirche haben.

 � „Großes Ganzes“ nicht nur auf  
Gemeindeebene!

 �  Vernetzen und sich nicht unterkriegen 
lassen - nach dem Synodalen Weg ist vor 
dem Synodalen Weg!

 � Durchhaltevermögen hochhalten 
 � Spritzige Ideen und viel KRAFT für eine 
GEMEINSAME Umsetzung!

 � Komm Heiliger Geist, ermutige und  
belebe!

 � Der Reformprozess muss voranschreiten 
und darf nicht stagnieren!

 � Das Evangelium muss wieder für alle 
leuchten. 

Für weitere Informationen werden fol-
gende Adressen empfohlen:
 � www.synodalerweg.de
 � http://bit.ly/2YIn6jE (Podcast des BDKJ, 
monatliche Aktualisierung) 

 � oder unter Spotify:  
http://spoti.fi/3tht9tk

Wolfgang Wunsch
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Wussten Sie schon?

HEUTE NOCH KATHOLISCH SEIN?
Wir laden herzlich ein, an den Fragen, die 
im synodalen Weg genannt sind, dran-
zubleiben und in einen Austausch zu 
kommen. Dazu wird es am Erwachsenen-
bildungsveranstaltung am Mittwoch, 
den 13. Oktober 2021, um 19.30 Uhr im 
Franziskushaus in Steinheim geben. 

Geplant ist eine Podiumsdiskussion mit 
Gespräch zur Situation der Kirche.
Moderation: Jörg Maihoff, (Leiter der Katho-
lischen Erwachsenenbildung Ludwigsburg)
Auf dem Podium wird u.a. Johanna Beck 
zu Gast sein – Literaturwissenschaftlerin, 
Sprecherin des Betroffenenbeirats der 
Deutschen Bischofskonferenz und Kirchen-
gemeinderätin in Stuttgart. Sie wird uns 
mit einem Impulsreferat zu Beginn in den 
Abend einführen.
Nähere Informationen zu der Veranstaltung 
erhalten Sie im Herbst über die Homepages 
und kommunalen Mitteilungsblätter.

Pius Angstenberger

WUSSTEN SIE SCHON, …

… dass wir in unserer Katholischen Öffent-
lichen Bücherei (KÖB) im Franziskushaus in 
Steinheim insgesamt ca. 1.500 Bücher und 
Medien haben? 400 Belletristik, 400 Sach-
literatur, 730 Kinder-u. Jugendbücher… und 
die Bücherei jetzt wieder geöffnet hat?

… für unseren Jugendraum in Oberstenfeld 
und/oder Großbottwar eine Gitarre von 
Frau Margret Caspari aus Oberstenfeld ge-
spendet wurde, was bestimmt mehr Freude 
in der Gemeinschaft und dem Miteinander 
schafft. Herzlichen Dank dafür!

… dass wir in der Hl.-Geist-Gemeinde in 
den Pfingstferien unseren Vorsatz eines 
20 m langen Hoffnungszeichens im Pfarr-
garten geschafft haben?

… dass über 70 Gemeindemitglieder den 
Gemeindefest-Gottesdienst auf der Wiese 
in Oberstenfeld mitgefeiert haben?

… dass die Kirchengemeinde Hl. Geist mit 26 
Teilnehmern beim Steinheimer Stadtradeln 
aktiv war und mit 4.295 Kilometer und 618 
kg CO2-Einsparung den 6. Platz belegt hat?

… dass die Buschtrommel statt des Fas-
tenessens Kochbücher gegen eine Spende 
für die Misereor-Fastenaktion ausgegeben 
hat und so 620,00 € Spenden zusammen-
kamen?

… dass für den Saal in Großbottwar ein 
Klavier gespendet wurde?
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Neustart

Die Zeit nach den Sommerferien ist jedes 
Jahr aufs Neue für viele Menschen von 
kleinen und großen Neuanfängen geprägt. 
So denken wir besonders an alle Kinder, 
die im September eingeschult werden 
und für die damit ein neues, besonderes 
und spannendes Kapitel in ihrem Leben 
beginnt. Aber auch für alle anderen Schüler 
hat jeder Schuljahresanfang den Charakter 
eines Neustarts, mit neuen Vorsätzen, oft 
auch neuen Fächern und Lehrern.
In diesem Jahr erhoffen wir uns auch einen 
gewissen Neustart für unsere Gemeinden 
im Herbst – wir sehen es an der wieder 
etwas umfassenderen Planung von Veran-
staltungen in dieser Ausgabe des Gemein-
debriefs und den ersten Präsenztreffen 
von Gremien und festen Gruppen, die in 
den letzten Wochen wieder möglich waren.
So wollen wir Sie an dieser Stelle auch 
nochmals herzlich einladen, sich einem der 
Sachausschüsse der Kirchengemeinderäte 
anzuschließen. Wir haben im vergange-
nen Jahr unter Corona-Bedingungen mit 
unserer Arbeit in den neu gewählten und 
gebildeten Gremien begonnen, es können 
aber gerne noch Leute hinzukommen. 
Vielleicht spricht Sie ein Thema an, dann 
kommen Sie gerne auf die genannte 
Kontaktperson zu. Oder Ihnen fehlt ein 
Thema, das Ihnen persönlich am Herzen 
liegt? Dann wenden Sie sich gerne an ein 
Mitglied des Pastoralteams oder des Kir-
chengemeinderats. Wir freuen uns auf den 
Kontakt mit Ihnen.

PASTORALAUSSCHUSS
Unterstützung der Kirchengemeinderäte 
bei der Koordinierung pastoraler Aufgaben, 
Ideen für Gemeindeentwicklung, Förderung 
von Kommunikation und Austausch. 
Kontakt: Pfarrer Pius Angstenberger, 
Doris Wunsch, Nicole Nikodemus.

LITURGIEAUSSCHUSS
Koordination des Zusammenwirkens der in 
der Liturgie tätigen Personen, gemeinsame 
Vorbereitung der großen Feste im Kirchen-
jahr, Abstimmung anderer bzw. neuer For-
men der Liturgie. Kontakt: Doris Wunsch, 
Ulrich Glaab, Pfarrer Pius Angstenberger.

CARITASAUSSCHUSS
Bündelung verschiedener caritativer An-
gebote /Dienste: Einzelfallhilfen, Sommer-
ferienprogramm, Warenkörbe, Entwicklung 
neuer Projekte, Gestaltung Caritassonn-
tag, Organisation Caritas-Sammlung im 
September. Kontakt: Christine Manthey, 
Georg Kunz, Liz Porcaro.
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Neustart

FESTAUSSCHUSS
Planung, Vorbereitung und verantwort-
liche Durchführung der Feste der Kirchen-
gemeinden und der Seelsorgeeinheit.  
Kontakt: Frank Gellert, Thomas Baum, 
Liz Porcaro.

JUGENDAUSSCHUSS
Zeltlager, Projekte wie 72h-Aktion, Umset-
zung neuer Ideen, Austausch, Kooperation 
mit Familienausschuss bei gem. Themen, 
Gestaltung Jugendsonntag, mind. einmal 
1x jährlich Treffen mit Kirchengemeinde-
rat. Kontakt: Jürgen Sperling, Rebekka 
Breimaier, Christoph Eichwald.

FAMILIENAUSSCHUSS
Koordinierung der Angebote in der 
Familienarbeit, Umsetzung neuer Ideen, 
Austausch auf Ebene der Seelsorgeein-
heit, Kooperation mit Jugendausschuss bei 
gemeinsamen Themen. Kontakt: Christine 
Manthey, Nicole Nikodemus, Anne Braun.

AUSSCHUSS FÜR ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT
Steuerung der Berichterstattung über Pro-
jekte und Ereignisse aus Kirchengemeinde, 
Homepage: Überarbeitung und Aktua-
lisierung der Inhalte sowie Erarbeitung 
der neuen gemeinsamen Homepage für 
die Seelsorgeeinheit, Diskussion weiterer 
Aspekte der Öffentlichkeitsarbeit: Schau-
kasten, Schriftenstand, soziale Medien, 
Austausch und Kooperation auf Ebene der 
SE. Kontakt: Stephan Molnar, Ullrich Bau-
meister, Anne Braun.

ERWACHSENENBILDUNGSAUSSCHUSS
Koordination und Weiterentwicklung der 
Angebote im Bereich Erwachsenenbil-
dung, Kooperation KAB-Kirchengemeinde, 
Aufgreifen aktueller kirchlicher und ge-
sellschaftlicher Themen durch geeignete 
Formate. Kontakt: Christine Manthey, 
Barbara Layer, Liz Porcaro, Pius Angst-
enberger.

EINE-WELT-AUSSCHUSS
Austausch der im Fairen Handel engagier-
ten Gemeindemitglieder aus Heilig Geist 
(Projektgruppe Buschtrommel) und St. Pius 
X. (Weltladen Beilstein), Planung von / 
Unterstützung bei gemeinsamen Aktionen, 
Präsenz unseres Missionsprojekts „Lesedi 
Centre of Hope“. Kontakt: Christine Mant-
hey, Doris Wunsch.
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Gottesdienste

SEPTEMBER 21

05 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:30 Eucharistiefeier HG

 10:30

Telefongottesdienst* 
*Bitte wählen Sie sich ein 
unter 0711 20949900 . 
Konferenznummer: 89149#. 
Es entstehen über den 
Normaltarif hinaus keine 
zusätzlichen Kosten.

12 So 09:00 Eucharistiefeier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

 10:30 Telefongottesdienst*

15 Mi 14:30

Einschulungsgottesdienst 
Murr Schulhof; Obersten-
feld: Bürgerhaus; Beilstein: 
Stadthalle

16 Do 10:00
Einschulungsgottes-
dienst (Stationen) SH

HG

16 Do 14:30
Einschulungsgottes-
dienst Murr

SO 
HG

18 Sa 08:00
Einschulungsgottes-
dienst OF

SO 
PX

 09:00
Einschulungsgottes-
dienst OF

SO 
PX

 09:45
Einschulungsgottes-
dienst BS

SO 
PX

 10:00
Einschulungsgottes-
dienst OF

SO 
PX

 18:00 Eucharistiefeier HG

 19 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:00 Wortgottesfeier HG

 10:30
Festgottesdienst zur 
Kirchweih

GW

 10:30 Telefongottesdienst*

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache mit 
Taufe

HG

22 MI 
geplant Ökumeni-
scher Gottesdienst 
Pro Christ

SO 
PX

25 Sa 18:00 Eucharistiefeier HG

26 So 09:00
Eucharistiefeier in 
slow. Sprache

HJ

 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:00 Wort-Gottes-Feier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

 10:30 Telefongottesdienst*

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

HG

OKTOBER 21
02 Sa 10:30 Erstkommunionfeier HJ

 14:00 Erstkommunionfeier HJ

 18:00 Eucharistiefeier HG

03 So 09:00 Eucharistie PX

 10:30
Eucharistiefeier zum 
Franziskusfest

HG

 10:30 Wortgottesfeier HJ

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

PX

09 Sa 10:30 Erstkommunionfeier HG

 14:00 Erstkommunionfeier HG

 18:00 Eucharistiefeier HG

10 So 09:00 Eucharistie PX

 10:00 Wortgottesfeier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache mit 
Taufe geplant

HG

16 Sa 18:00
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

HG

 18:00 Eucharistiefeier PX

17 So 10:30 Kiki od. GuNaKi HJ

Abkürzungen der Veranstaltungsorte 
siehe Seite 22 oben18



Gottesdienste 
1 Friedhof Großbottwar
2 Petersbergfriedhof OF
3 Neuer Friedhof Murr
4 Friedhof Kleinbottwar

5 Friedhof Höpfigheim
6 Friedhof Steinheim
7 Ortsfriedhof OF
8 Friedhof Beilstein

 10:30 Eucharistiefeier HG

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

PX

17:00 Gute Nacht Kirche HJ

23 Sa 14:00 Erstkommunionfeier HG

 18:00 Eucharistiefeier HG

24 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 09:00
Eucharistiefeier in 
slow. Sprache

HJ

 10:00 Wortgottesfeier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

HG

30 Sa 18:00 Eucharistiefeier HG

31 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:30 Eucharistiefeier HG

  10:30 Wortgottesfeier HJ

11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

PX

NOVEMBER 21
01 Mo 09:00 Eucharistiefeier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

HG

 14:00

Andacht  
mit  
Gräberbesuch

2

 14:00 4

 14:00 3

 14:00 1

 15:00 7

 15:00 6

 15:00 8

 15:00 5

02 Di 17:30
Eucharistiefeier zu 
Allerseelen

PX

19:00
Eucharistiefeier zu 
Allerseelen

HG

06 Sa 18:00 Eucharistiefeier HG

07 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:00 Wortgottesfeier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

HG

 17:00 Gute Nacht Kirche HJ

11 Do 18:00
geplant - St. Martin 
Umzug GB

PX

13 Sa 18:00 Eucharistiefeier HG

14 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:30 Eucharistiefeier HG

 10:30 Wortgottesfeier HJ

11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

PX

17 Mi 19:00
geplant Ökumeni-
scher Gottesdienst 
Buß- und Bettag

EvB

20 Sa 18:00 Eucharistiefeier HG

21 So 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:00 Wortgottesfeier HG

 10:30 Eucharistiefeier HJ

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

HG

27 Sa 18:00 Eucharistiefeier HG

28 So 09:00
Eucharistiefeier in 
slow. Sprache

HJ

 09:00 Eucharistiefeier PX

 10:30 Eucharistiefeier HG

 10:30 Wortgottesfeier HJ

 11:30
Eucharistiefeier in 
ital. Sprache

PX
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Gottesdienste/Veranstaltungen

Bitte beachten Sie in jedem Fall die ört-
lichen Mitteilungsblätter, unsere Homepage 
und die Aushänge in den Kirchen, da wir 
im Moment nur kurzfristig auf weitere 
Lockerungen wie auch auf ggf. notwendige 
Einschränkungen reagieren können.
Die Entscheidung bzgl. der Weiterführung 
der Telefongottesdienste ab Oktober und 
bzgl. der Werktagsgottesdienste werden 
wir auch auf o.g. Wegen kommunizieren.
Dies gilt auch für die Planung unserer 
Gruppen für den Herbst. Es ist offen, wie in 
welcher Form die geplanten Veranstaltun-
gen stattfinden können. Bitte beachten Sie 
auch hier die o.g. Informationswege.

19.09. I KIRCHWEIHFEST ST. PIUS X. IN 
OBERSTENFELD
Da wir unser Kirchweihfest in Großbottwar 
auch in diesem Jahr noch nicht wie gewohnt 
feiern können, soll das Fest wieder mit einem 
Gottesdienst im Freien auf unserer Gemein-
dewiese in Oberstenfeld gefeiert werden. So 
laden wir Sie herzlich ein, den Gottesdienst 
am 19.09. um 10.30 Uhr dort mitzufeiern. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in 
der Herz Jesu Kirche statt.

19.09. I GUTE-NACHT-KIRCHE / 
KINDERKIRCHE
Auch für den Herbst laden wir Familien 
wieder zu gemeinsamen Kindergottes-
diensten im Freien ein. Folgende Termine 
sind geplant:
 � So., 19.09., 10.30 Uhr (im Rahmen des 
Festgottesdienstes auf der Gemeinde-
wiese)

 � So., 17.10., 17.00 Uhr
 � So., 07.11., 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

26.09. I CARITAS-SONNTAG
Am Sonntag, den 26. September 2021, 
feiern wir den Caritassonntag. Die Got-
tesdienste werden an diesem Tag von 
Mitarbeitern der Caritasausschüsse mit-
gestaltet.

30.09. I FILMABEND „NIKOLAIKIRCHE“
Der Film erzählt die Geschichte 
einer Leipziger Funktionärs-
familie im Zeitraum von 1987 
bis 1989. Er zeigt das Span-
nungsfeld zwischen Stasi und 
der von den Kirchengemeinden 
ausgehenden Friedensbewegung.
Donnerstag, 30.9.2021 um 19.30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus in Oberstenfeld. Sie 
sind herzlich eingeladen.

02.10. I KAB-BEZIRKSTAG 
Am Samstag, 2.10.21, findet im Franziskus-
haus in Steinheim von 14.00 Uhr bis 17.30 
Uhr der KAB-Bezirkstag statt.

03.10. I FRANZISKUSFEST STEINHEIM
Noch wissen wir nicht genau, in welcher 
Form unser Franziskusfest in diesem Jahr 
stattfinden kann. Sicher geplant haben wir 
einen Festgottesdienst im Pfarrgarten Hei-
lig Geist am Sonntag, 03. Oktober 2021, um 
10.30 Uhr, zu dem wir herzlich einladen. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Heilig Geist Kirche statt.

03. & 10.10. I ERNTEDANK
Am 3. Oktober feiern wir im Gottesdienst 
im Pfarrgarten Heilig Geist, am 10. Oktober 
feiern wir in den Gottesdiensten in der Pius 
Kirche und in der Herz Jesu Kirche Ernte-
dank. Herzliche Einladung zur Mitfeier.
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Gottesdienste/Veranstaltungen

13.10. I HEUTE NOCH KATHOLISCH SEIN?
Am Mittwoch, 13. Oktober 2021 um 19.30 
Uhr, laden wir herzlich zu einer Erwach-
senenbildungsveranstaltung der Seelsor-
geeinheit ein, die sich im Rahmen eines 
Podiumsgesprächs den aktuellen Themen 
in der Kirche widmet. Genauere Informa-
tionen zum Abend im Franziskushaus in 
Steinheim erhalten Sie auf S. 15.

14.10. I MEDITATIVER TANZ - KREISTANZ
Folgende Tanzabende im Kath. Gemeinde-
haus in Oberstenfeld sind geplant:
 � Do., 14.10.21, 19.00 Uhr
 � Do., 18.11.21, 19.00 Uhr
 � Do., 2.12.21, 19.00 Uhr

Wollen Sie einen Abend mit unterschied-
licher Musik, passenden Tänzen und Texten 
in Gemeinschaft verbringen und Lebens-
energie tanken? Eingeladen sind alle, die 
sich gerne zu Musik bewegen. Dauer des 
Abends: ca. 1 ½ Stunden, Leitung: Margret 
Caspari. Corona könnte es nötig machen, 
die Teilnehmerzahl zu begrenzen – dann 
wäre eine Anmeldung erforderlich. 

21.10. I VORTRAGSABEND: WANDERN 
AUF DEM JAKOBSWEG
Um 19:30 Uhr lädt die KAB in 
das Gemeindehaus Obers-
tenfeld ein. Der Referent 
Bernd Hammer schreibt im 
Katholischen Sonntagsblatt: 
„Mein ganzes Leben habe 
ich die Idee für diese Reise 
mit mir herumgetragen“. Als der Elektro-
mechaniker aus Erdmannhausen vor zwei 
Jahren in den Vorruhestand ging, nahm 
diese Idee konkrete Gestalt an. Hammer 
verabschiedete sich für fast vier Monate 
von seiner Familie, um mehr als 2500 km 

zu Fuß auf dem Jakobsweg zu pilgern. 
Freuen sie sich auf einen interessanten 
Abend und merken sie sich den Termin 
schon heute vor.

23.10. I CASTAGNATA DER ITALIENI-
SCHEN GEMEINDE
Die Katholische Italienische Kirchen-
gemeinde San Giuseppe Steinheim lädt 
ein zur Castagnata (Kastanienessen) am 
Samstag, 23. Okt. 2021, ab 18.00 Uhr im 
Franziskushaus in Steinheim.

01.11. I ALLERHEILIGEN
Wir laden herzlich ein zu den Andachten 
mit Gräbersegnung am 1. November auf 
den Friedhöfen in unseren Gemeinden:
St. Pius X., Großbottwar
 � 14.00 Uhr in Großbottwar
 � 14.00 Uhr in Oberstenfeld (Peterskirche)
 � 15.00 Uhr in Oberstenfeld (Ortsfriedhof)
 � 15.00 Uhr in Beilstein Heilig Geist,  
Steinheim

 � 14.00 Uhr in Kleinbottwar
 � 14.00 Uhr in Murr (n. Friedhof)
 � 15.00 Uhr in Höpfigheim
 � 15.00 Uhr in Steinheim

02.11. I ALLERSEELEN
Eucharistiefeiern zu Allerseelen mit Toten-
gedenken feiern wir am Montag, den 2. 
November, um 17.30 Uhr in der St. Pius 
X.-Kirche in Großbottwar, und um 19.00 Uhr 
in der Heilig-Geist-Kirche in Steinheim.
Die Angehörigen der Verstorbenen des letz-
ten Jahres sind dazu besonders eingeladen.

05. & 06.11. I KGR-KLAUSUR
Die Kirchengemeinderäte unserer Seelsor-
geeinheit treffen sich am 5./6.11. zur ersten 
gemeinsamen Klausurtagung in dieser 
Wahlperiode im Kloster Schöntal.  
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Gottesdienste/Veranstaltungen

11.11. I MARTINSLÄUFE
Falls am 11. November nicht wie gewohnt 
in Steinheim und Großbottwar ein Martins-
lauf stattfinden kann, suchen wir – wie im 
letzten Jahr – eine alternative Gestaltung 
für den Martinstag. Bitte beachten Sie die 
Mitteilungsblätter u.ä.

12.11. I KLANGSCHALENABEND
Für Freitag, 12. November 2021, ist in der 
Reihe „Themenabende“ ein Klangschalen-
Abend mit Renate Armbruster geplant. Er 
beginnt um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Oberstenfeld.

21.11. I JUGENDSONNTAG 2021
Liebe Jugendliche,
der Sonntag vor dem ersten Advent steht 
in unserer Diözese jedes Jahr ganz im 
Zeichen der Jugend. Normalerweise feiern 
wir in unserer Seelsorgeeinheit an diesem 
Sonntag einen besonderen Gottesdienst 
von und für Jugendliche. Ob wir das dieses 
Jahr tun können, stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Was wir aber 
wissen: Wir wollen diesen Tag gemeinsam 
mit euch gestalten und feiern, egal ob ge-
meinsam vor Ort, per Video-Gebet,…
Ihr habt Lust den Tag mitzugestalten? 
Dann meldet euch bis spätestens 01.11. 
bei Pastoralassistent Christoph Eichwald 
(christoph.eichwald@drs.de)
Ihr wollt mitfeiern? Dann informiert euch 
ab Anfang November auf unseren Home-
pages und unserem Instagram-Kanal (seel-
sorgeeinheit.bottwartal), was wir geplant 
haben.

SEPTEMBER 21
11 Sa 11:00 geplant Kreuzbundfest FH

14 Di 19:30
Kirchenchorprobe 
(voraussichtlich wieder 
wöchentlich)

GO

15 Mi 18:30 VA Sitzung  Heilig Geist V

 20:00 KGR Sitzung  Heilig Geist V

16 Do 19:00
Verwaltungsausschuss-
sitzung St. Pius X.

GO

 20:00 KGR-Sitzung St. Pius X. GO

17 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

 16:30 Minis Super-Minis PS

 18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

21 Di 20:00
Familienausschuss St. 
Pius X. und Heilig Geist

V

24 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

16:30 Minis Super-Minis PS

18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

25 Sa 09:00 Kreuzbund Seminar FH

30 Do 
geplant Filmabend der 
KAB: Nikolaikirche

GO

20:00
Treffen Wort-Gottes-Feier- 
Leiter der SE

BGM  Bürgerliche Gemeinde Murr
BK  Bruder Klaus Höpfigheim
BO  Bürgerhaus Oberstenfeld
EMB Ev.-Method. Christuskirche Beilstein
EvB  Ev. St. Anna Kirche Beilstein
EvG  Ev. Martinskirche Großbottwar
EvGG  Ev. Gemeindehaus Großbottwar
EvGM Ev. Gemeindehaus Oase Murr
EvGO  Ev. Gemeindehaus Oberstenfeld
EvK  Ev. Georgskirche Kleinbottwar
EvM  Ev. Peterskirche Murr
EvS  Ev. Martinskirche Steinheim
FH  Franziskushaus
GO  Gemeindehaus Oberstenfeld
HG  Heilig Geist Steinheim
HJ  Herz Jesu Oberstenfeld
KB Kelterplatz Beilstein
PH  Pfarrhaus Hl. Geist
PK Peterskirche Oberstenfeld
PS  Pfarrgarten SH
PW Pfarrgarten Winzerhausen
PX  St. Pius X Großbottwar
V Videokonferenz Zoom
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Veranstaltungen

OKTOBER 21
01 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

16:30 Minis Super-Minis PS

18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

02 Sa 14:00
KAB Bezirksversamm-
lung

FH

03 So Franziskusfest HG

08 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

16:30 Minis Super-Minis PS

18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

11 Mo 20:00
Familienausschuss St. 
Pius X.

V

13 Mi 19:30
Erwachsenenbildungs-
veranstaltung „Heute 
noch katholisch?“

FH

14 Do 19:00
Ök-KGR-Sitzung mit ev. 
KGR Großbottwar

PW

19:30 Meditatives Tanzen GO

15 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

 16:30 Minis Super-Minis PS

 18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

20 Mi 18:30 VA Sitzung  Heilig Geist V

20:00 KGR Sitzung  Heilig Geist V

21 Do 19:30
KAB-Vortrag: Jakobs-
weg

GO

19:30 Pastoralausschuss SE FH

22 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

16:30 Minis Super-Minis PS

18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

23 Sa 06:30
geplant Kreuzbund 
Arbeitstagung

FH

18:00 Castagnata FH

24 So 13:00 Chor-Probetag FH

29 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

16:30 Minis Super-Minis PS

18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

30 Sa 09:00
Kreuzbund Arbeitsta-
gung H. Menner -

FH

NOVEMBER 21

05 Fr 18:00
KGR Klausur Kloster 
Schöntal

06 Sa 
KGR Klausur Kloster 
Schöntal

07 So 17:00 Gute Nacht Kirche HJ

12 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

 16:30 Minis Super-Minis PS

 18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

19:30
geplant: Themenabend: 
Klangschalenabend

GO

13 Sa 09:00 Kreuzbund Seminar FH

17 Mi 18:30 VA Sitzung  Heilig Geist V

20:00 KGR Sitzung  Heilig Geist V

18 Do 19:30 Meditatives Tanzen GO

19 Fr  15:00 Mini Best-Minis PS

 16:30 Minis Super-Minis PS

 18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

20 Sa 09:00
geplant KAB-Advents-
basteln

22 Mo 
Israelreise geplant bis 
01.12.2021

26 Fr 15:00 Mini Best-Minis PS

 16:30 Minis Super-Minis PS

 18:00 Bibel- u. Gebetskreis PH

27 Sa 09:00 Kreuzbund Seminar FH

28 So 09:00 Kreuzbund Seminar FH
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Gemeindeleben Hl. Geist

Im zweiten Jahr hintereinander konnte die 
katholische Kirchengemeinde Heilig Geist 
ihr Patrozinium, liturgisches Hochfest und 
zugleich Gedenktag des Schutzpatrons 
der Gemeinde, nur unter Corona-Bedin-
gungen begehen. Immerhin war es mög-
lich, den Festgottesdienst überhaupt als 
Präsenz-Gottesdienst zu feiern. So war es 
für Pfarrer Pius Angstenberger, Pastoral-
referent Christoph Eichwald und Ministrant 
Benedikt Breimaier (siehe Foto), ebenso 
wie für die zulässige Anzahl von Gottes-
dienstbesuchern eine Freude, den Weg in 
die Kirche zu nehmen.

In der Predigt bezog Christoph Eichwald 
sich auf die Apostelgeschichte und das 
Evangelium nach Johannes. Er schilderte 
den Heiligen Geist als Spender von Energie 
und Kraft zur Verbreitung des Wort Gottes. 
Diese Wirkung reiche über den aktuellen 
Zeitpunkt hinaus, Pfingsten sei nicht nur 
als ein Festereignis sondern als ein Zustand 
zu sehen, in dem die göttliche Gegenwart 
über Krisen und Tod hinaus spürbar sei. So 
gebe der Heilige Geist den Christen siche-
ren Halt und ermögliche es, für eine Sache 
zu brennen und Neues zu wagen, auch 
wenn es etwas dauere.

Ullrich Baumeister

HEILIG GEIST STEINHEIM FEIERT PATROZINIUM
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Gemeindeleben St. Pius X

Am ersten Juliwochenende findet nor-
malerweise das Sommerfest in St. Pius X. 
statt. Nachdem es letztes Jahr wegen 
Corona ausfallen musste und auch dieses 
Jahr kein Fest in der gewohnten Form 
möglich war, hatte der Kirchengemeinderat 
beschlossen, einen Festgottesdienst auf 
der Gemeindewiese in Oberstenfeld zu fei-
ern. Im Anschluss sorgte der Festausschuss 
dafür, dass die Gottesdienstbesucher auf 
ihren Plätzen Fleischkäswecken, Butterbre-
zeln und Eis genießen konnten.

Herr, auf all meinen Wegen
gibst du mir Halt.

Herr, bei meiner Mutlosigkeit
gibst du mir Zuversicht.

Herr, bei meinen negativen Gefühlen
machst du mich dankbar.

Herr, du gibst mir die Kraft
meinen Weg gut zu gehen.

 

Ich gehe viele Wege in meinem Leben. 
Manche verlaufen gerade, manche  
steinig oder sie hören einfach auf.  

So wie beim Blumenteppich, wo die 
Lebenswege durch viele Farben und 

Formen dargestellt werden. 
Über all meinen Wegen steht Gott in  
Gestalt des Kreuzes. Die Linien des  

Labyrinths führen immer wieder zu ihm.
Rechts die rote Sonne – wie gerade der 

immer rot gezeichnete Coronavirus.  
Er überstrahlt zur Zeit unser aller Leben.
Doch davor steht gut verankert das Kreuz, 
das uns auch in dieser Zeit festen Halt gibt.

Cilly Magg
 

SOMMERFEST DER GEMEINDE ST. PIUS X.

FRONLEICHNAM IN DER SEELSORGEEINHEIT
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Gemeindeleben San Giuseppe

IN PRINCIPIO DIO CREÒ IL CIELO E LA 
TERRA (Genesi)
Ormai da decenni sentiamo parlare del 
cambiamento climatico e delle complica-
zioni che apporterà in futuro, le stagioni 
non rientrano più  nei parametri conosciuti 
e tutto il pianeta é in continuo cambiamen-
to. Il rapporto tra uomo e natura è cam-
biato, così come le relazioni interpersonali 
tra gli uomini, il degrado ambientale con 
relativa distruzione del sisteama ecologico, 
non avviene per cause naturali, ma per 
opera della mano dell úomo, a causa del 
suo egoismo e della sfrenata corsa verso 
un arricchirsi illimitato e sempre a discapito 
del prossimo.
Nel racconto della creazione(Genesi),  Dio 
viene quasi raffigurato  come un  conta-
dino che nel suo giardino pianta semi, che 
a sua volta germoglieranno per diventare 
poi piante rigogliose e di una multispecie 
di animali. avendo cura  della bio-diversità, 
è un dono che fa all úomo che entra così 
in relazione con Dio e diventa coinquilino 
protagonista  del giardino dell´Eden.
A primo acchitto ci immaginiamo  la terra 
in modo fragile e per questo bisognosa di 

attenzione, ma in verità la terra é forte e 
fertile anche da sola, non ha bisogno di 
noi per mantenersi in vita, ha mantenuto 
i suoi cicli di vita da milioni di anni senza 
l úmanità e possiamo dire che la terra può 
esistere benissimo anche senza di noi, 
siamo noi che abbiamo bisogno di lei, Dio 
ha donato al úomo la terra, considerandola 
come una  casa da abitare, o meglio,  coa-
bitare insieme ai 7 miliardi di abitanti, come  
ambiente vitale da custodire e coltivare.  
La terra non appartiene a noi, siamo solo 
custodi di una terra dove Dio ha piantato la 
vita e dobbiamo essere noi a promuoverla 
curando e facendo fiorire questo splendido 
dono, solo così possiamo farla germogliare.
 Lúomo con il suo egoismo ha abbruttito 
la casa della vita e mette a repentaglio la 
coesistenza globale, l úmanità in tutte le 
sue forme é in totale pericolo, viene mi-
nacciata e più che mai bisognosa di difesa, 
dobbiamo renderci conto, che noi siamo 
natura, il nostro corpo giornalmente vive 
di acqua, di aria, di cibo, tutti elementi che 
hanno attraversato continenti abitati da 
altri fratelli e sorelle e che di conseguenza 
distruggendo l ámbiente distruggeremo la 
nostra esistenza.
Faremmo bene a  considerarci una comuni-
tà di essere umani che vivono per, con e di 
natura, che siamo un intreccio di rapporti 
di vitale importanza, coesistenti di una sola 
terra, di una casa comune e che putroppo 
non c´ e´ ne una di riserva.
Se vogliamo salvarci lo possiamo fare solo 
insieme. Fratelli tutti.

Pace e bene   
Nico Agola
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Gemeindeleben San Giuseppe

Cari genitori,
la nostra comunità è una grande 
famiglia composta da grandi e 

piccini ed è bello sentirsi uniti specialmente 
alla messa eucaristica domenicale. A tale 
proposito annunciamo con gioia che una 
volta al mese offriamo a tutte le famiglie 
una messa separata fatta apposta per i 
bambini. Sarete voi genitori a raccontare la 
storia di Gesù in modo semplice e adatto ai 
bambini, disegnando, colorando e fare la-
vori manuali così che i bambini conoscano 
il vangelo giocando. Vi sarà  messo tanto 
materiale a disposizione e i locali adatti.
Per maggiori informazioni contattate la 
segreteria della comunità San Giuseppe
Giovedì 14:00-18:00 Tel: 07144/3339875

Cari connazzionali, 
stiamo iniziando a costruire con moderno 
look una nuova Homepage per l‘unità pas-
torale Bottwartal, che integrerà la nostra 
presenza su internet con le precedenti 
presenze web delle comunità Heilig-
Geist-Steinheim.de, Piusx.de e i contenuti 
della parrocchia di lingua italiana di San 
Giuseppe e il nuovo inizio verrà accom-
pagnato professionalmente da una ditta 
specializzata.

A tale proposito per espandere il nostro 
team editoriale e per costruire ed estende-
re il sito web, abbiamo bisogno di persone 
volenterose.

STIAMO CERCANDO TE!
Quale devono essere le tue capacità ?
Prima di tutto, dovrebbe piacerti lavorare 
con i nuovi media e saresti avvantaggiato 
se tu avessi familiarità con le basi di edit-
ing di testo, immagini e media su un PC. 
Ma non preoccupatevi, per familiarizzare 
con il nuovo sistema sono previsti infatti, 
la formazione e un regolare scambio di 
esperienze all‘interno del team ed é tutto 
gratuito.
Desideri contattarci?
Le persone di contatto per domande, 
suggerimenti e per l‘iscrizione alla parte-
cipazione attiva sono Anne Braun (anne.
braun@drs.de / 07144-898463) e Ulrich 
Hofmann (onlineredaktion@katholische-
kirche-bottwartal.de).

APPUNTAMENTI PROGETTATI
Castagnata il 23. Ottobre 2021 dalle ore 
18.00 al Franziskushaus a Steinheim
Festa delle Famiglie il 4 Dicembre al  
Franziskushaus a Steinheim.
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Kontakte

KIRCHEN

	St. Pius X. Kirche Großbottwar
Ludwig-Müller-Straße 15
71723 Großbottwar

	Herz Jesu Kirche Oberstenfeld
Gehrnstraße 3
71720 Oberstenfeld

	Heilig Geist Kirche Steinheim 
Kreuzstraße 4
71711 Steinheim

	Bruder Klaus Kirche Höpfigheim
Fichtenstraße 7
71711 Steinheim 

PFARRBÜROS

	Pfarrbüro St. Pius X. Großbottwar   
 Pfarramt St. Pius X.

Ludwig-Müller-Straße 15
71723 Großbottwar
Tel. 07148 8387
Fax 07148 4083
www.piusx.de
stpiusx.grossbottwar@drs.de

Bürozeiten Adelheid Bisogno
Mo, Di, Do, Fr  09:00 – 11:30 Uhr
Di 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Bankverbindung: 
IBAN: DE85 6045 0050 0004 0084 00

	Pfarrbüro Heilig Geist Steinheim  
 Pfarramt Heilig Geist

Kreuzstraße 4
71711 Steinheim
Tel. 07144 25547
Fax 07144 890507
www.heilig-geist-steinheim.de
heiliggeist.steinheim-murr@drs.de

Bürozeiten Martina Indra-Hochmuth
Mo, Mi, Fr 08:30 – 11:30 Uhr
Do 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag geschlossen

Bankverbindung:
IBAN: DE69 6045 0050 000 302 26 83

	Pfarrbüro San Giuseppe Steinheim
Pfarramt San Giuseppe
Kreuzstraße 4
71711 Steinheim
Tel. 07144 3339875
Fax 07144 890507
sangiuseppe.steinheim@drs.de

Bürozeiten Adelheid Bisogno
Do 14:00 – 18:00 Uhr

Bankverbindung:
IBAN: DE85 6045 0050 0004 0084 00
Verwendungszweck San Giuseppe ...

	Pastoralteam Seelsorgeeinheit

Pfarrer Pius Angstenberger
Tel. 07148 924386
pius.angstenberger@drs.de

Padre Luciano Marchesini
Tel. 07144 3347542 
luciano.marchesini@drs.de

Pastoralreferentin Anne Braun
Tel. 07144 898463
anne.braun@drs.de

Gemeindereferentin Liz Porcaro
Tel. 07148 924384 
liz.porcaro@drs.de

Diakon Michael Jäger
Tel. 07148 9688204 
michael.jaeger@drs.de
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Kontakte

Pastoralassistent Christoph Eichwald  
Tel. 07144 3339874 
christoph.eichwald@drs.de

	Mitarbeiter St. Pius X. Großbottwar

Kirchenpflegerin: Stefanie Kus
stpiusx.großbottwar@nbk.drs.de 

Mesnerin St. Pius X.: Sheela Zirkler;
Mesnerteam Herz Jesu: Dieter Eggen,  
Edgar Strobel, Wolfgang Weiß
Kontakt über das Pfarrbüro

Hausmeister Gemeindehaus Oberstenfeld 
Heiko Krüger
hausmeisteroberstenfeld@gmail.com

Verwaltung Kegelbahn Oberstenfeld
Mario Porcaro 01522 2119955
kegelbahn-gb@katholische-kirche- 
bottwartal.de

	Mitarbeiter Heilig Geist Steinheim

Kirchenpflege
Arnold Bonert
HeiligGeist.SteinheimAnDerMurr@nbk.drs.de

Mesnerin Heilig Geist: Iris Wunsch;
Mesner Bruder Klaus: Antonio Bisogno.
Kontakt über das Pfarrbüro.

Hausmeister Franziskushaus Steinheim
Damir Balija
hausmeister-sh@katholische-kirche- 
bottwartal.de

Verwaltung Kegelbahn Steinheim
Iris Wunsch 07144 24864
kegelbahn-sh@katholische-kirche- 
bottwartal.de

GREMIEN

	Kirchengemeinderat St. Pius X. Großbottwar
Stephan Molnar 07062 915042
kgr-gb@katholische-kirche-bottwartal.de

	Kirchengemeinderat Heilig Geist Steinheim
Rudolf Grill 07144 22 444
kgr-sh@katholische-kirche-bottwartal.de

	Pastoralrat San Giuseppe Steinheim
Maria Caniglia
par@katholische-kirche-bottwartal.de

KIRCHENMUSIK

	Kirchenchor Großbottwar
Alfred Amend 07062 21552 
kirchenchor-gb@katholische-kirche- 
bottwartal.de

	Kirchenchor Steinheim
Claudia Kunz  07144 260084
kirchenchor-sh@katholische-kirche- 
bottwartal.de

	Die Band
Rainer Breimaier  07144 207634
band-sh@katholische-kirche-bottwartal.de

	Bandprojekt
Volker Braun
band-gb@katholische-kirche-bottwartal.de

	Akustik-Trio „Ad lib“
Andrea Balls
adlib@katholische-kirche-bottwartal.de

ERWACHSENENBILDUNG

	KAB Großbottwar-Oberstenfeld-
Beilstein
Edgar Strobel
kab-gb@katholische-kirche-bottwartal.de
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Kontakte

	KAB Steinheim-Murr
Frank Großmann
info@kab-steinheim-murr.de

	Offene Frauengruppe der KAB
Christina Gellert  07144 890276
frauentreff@kab-steinheim-murr.de

	Meditatives Tanzen
Margret Caspari
tanzen@katholische-kirche-bottwartal.de

JUGEND

	Ministranten St. Pius X.
Marc Gröninger, Lewin Kahl, Laura Kozlik, 
Charlotte Mai
07148 8387
minis-gb@katholische-kirche-bottwartal.de

	Ministranten Heilig Geist
Leonie Bauknecht, Rafael Bürker, Mareike 
Lang, Ellen Dürkop, Maxi Eggle 
07144 25547
minis-sh@katholische-kirche-bottwartal.de

	Zeltlager-Team
Benedikt Reiner 07148 8387
zeltlager@katholische-kirche-bottwartal.de

KINDER UND FAMILIEN

	Eltern-Kind-Café
Christiane Kahl-Bitter 07062 4013
ekc@katholische-kirche-bottwartal.de

	Gute-Nacht-Kirche
Barbara Layer, Anne Braun
gnk@katholische-kirche-bottwartal.de

	Kinderkirchteam St. Pius X. Großbottwar
Jutta Sauter
kiki-gb@katholische-kirche-bottwartal.de

	Kinderkirchteam Heilig Geist Steinheim
Monika Schneider-Bürker
kiki-sh@katholische-kirche-bottwartal.de

	Themenabende-Team
Anne Braun
themenabende@katholische-kirche- 
bottwartal.de

SENIOREN

	Seniorennachmittage St. Pius X. 
Großbottwar
Hildegard Molnar, Anne-Helge Rottmann
07062 915042, 07062 8879
senioren-gb@katholische-kirche- 
bottwartal.de

	Seniorennachmittage Heilig Geist 
Steinheim
Maria Alberti, Christina Kunz
07144 23339, 07144 209573
senioren-sh@katholische-kirche- 
bottwartal.de

LITURGIE

	Familiengottesdienstteam
Anne Braun 07144 898463
fago-team@katholische-kirche-bottwartal.de

CARITAS – FÜREINANDER DASEIN

	Caritasausschuss St. Pius X. Großbottwar
Liz Porcaro 07148 924384
caritas-gb@katholische-kirche-bottwartal.de

	Caritasausschuss Heilig Geist Steinheim
Georg Kunz 07144 209573
caritas-sh@katholische-kirche-bottwartal.de

	Hospizgruppe Steinheim-Murr- 
 Erdmannhausen

Rita Weißenbacher 0177 6812495
hospizgruppe-SME@hospiz-bw.de
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Kontakte/Impressum

	Ökumenische Hospizgruppe  
 Oberes Bottwartal

Diakon Holger Hessenauer 07148 9688090
holger.hessenauer@elkw.de

FAIRER HANDEL

	Buschtrommel
Doris Wunsch
07144 24684
buschtrommel@katholische-kirche- 
bottwartal.de

	Weltladen Beilstein
07062 267629 

	Partnerschaftsprojekt der Seelsorgeeinheit
Lesedi Centre of Hope
Spendenkonto: 
Kath. Kirchenpflege St. Pius X., KSK LB,  
IBAN: DE12 6045 0050 0030 1847 76, 
Kennwort: Lesedi Centre of Hope.

WEITERE ANGEBOTE

	KÖB – Bücherei in Steinheim
Markus Kunz, Alexandra Niedermayer, 
Rebekka Breimaier, Mareike Lang
buecherei@katholische-kirche-steinheim.de

	Kreuzbund
Gerhard Oehler
07145 922 189
info@kreuzbund-steinheim.de

Impressum
Gemeindebrief der katholischen Kirchengemeinden 
St. Pius X. Großbottwar, Heilig Geist Steinheim und 
San Giuseppe Steinheim
Erscheinungsform vierteljährlich  6.000 Exemplare

VisdP: Pfarrer Dr. Pius Angstenberger
Redaktionsteam: Nico Agola, Pius Angstenberger,  
Anne Braun, Roland Mayer, Nicole Nikodemus,  
Melanie Walter, Wolfgang Wunsch 
Gesamtherstellung: Leuschners OHG,  
Werbeagentur am Weinberg

Bildnachweise Das Copyright nachfolgend nicht auf-
geführter Bilder liegt bei der Seelsorgeeinheit. 
S. 1, 32 Nicole Nikodemus
S. 3 Dr. Paulus Decker, in: pfarrbriefservice.de
S. 4 re, 24, 25 re Ullrich Baumeister
S. 5 links caritas-spende.de
S. 5 rechts bonifatiuswerk.de
S. 6 oben gepa.de
S. 6 unten pixabay.com
S. 8, 12 Dekanat Ludwigsburg
S. 9 rechts Ronja Goj, in: Pfarrbriefservice.de
S. 11 Daria Broda, www.knollmaennchen.de, in: pfarr-
briefservice.de
S. 13 links Rudi Berzl, in: Pfarrbriefservice.de
S. 15  Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de
S. 16 links Adelheid Weigl-Gosse, in: Pfarrbriefservice.de
S. 16 rechts Angelika Haite, in: Pfarrbriefservice.de
S. 17  Bistum Erfurt, in: Pfarrbriefservice.de
S. 22 Nico Agola
S. 23 Redaktion Quelle:pixabay.com , Kastanien Rudi 
Berzl In: Pfarrbriefservice.de
S. 25 links oben/Mitte Walter Hanel
S. 25 links unten Jürgen Sperling
S. 25 rechts Cilly Magg
S. 26 Nico Agola
S. 27 links StartupStockPhotos / cc0-gemeinfrei / 
Quelle:pixabay.com
S. 27 rechts Rudi Berzl In: Pfarrbriefservice.de

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 
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SEELSORGEEINHEIT BOTTWARTAL
Kath. Kirchengemeinde St. Pius X.
Ludwig-Müller-Str. 15, 71723 Großbottwar

Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist
Kreuzstraße 4, 71711 Steinheim

Kath. ital. Kirchengemeinde San Giuseppe
Kreuzstraße 4, 71711 Steinheim

Hoffnungsleine im Steinheimer Pfarrgarten


